
1.1-334 Bildung – von der Kita bis zum Beruf

Antragsteller*in: Jan-Hendrik von Zelewski (KV Kiel)

Text

Von Zeile 334 bis 336:
Das traumapädagogische Programm „TiK-SH“ (Traumapädagogik in GrundschulenKindertagesstätten, in
der Kindertagespflege und Förderzentren)in Familienzentren) wollen wir fortführen, weil es bei Kindern
und Fachpersonal zu einer Entlastung führt.

Antrag in leichter oder einfacher Sprache

Ändern in:

Begründung

In meinen Augen ist eine redaktionelle Korrektur erforderlich, da es an dieser Stelle nicht um TiK-SH in
Schulen, sondern um das originäre TiK-Programm in Kindertagesstätten, in der Kindertagespflege und
in Familienzentren geht.

Unterstützer*innen

Hanno Michel (KV Kiel); Malte Krüger (KV Steinburg); Scarlett Schmit (KV Steinburg); Frederic Meyer (KV
Kiel); Helmut Müller-Lornsen (KV Lübeck); Cedric Kähler (KV Kiel); Felix Mikkelsen (KV Nordfriesland);
Johannes Albig (KV Kiel); Catharina Johanna Nies (KV Flensburg)
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